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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV 1969 Roßdorf : TTV Brachttal 
Sonntag, 23.10.2022, 10:00 Uhr

Sieg für den TV 1969 Roßdorf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TV 1969 Roßdorf, als Richard Preiser das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTV Brachttal
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Johannes Maisch, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Preiser / Kiederley
beim 2:3 gegen Glaser / Reining. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Eher wenig Gegenwehr bekamen Maisch /
Maisch beim 12:10, 13:11, 11:6 von Klein / Hanke. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Engel / Plaschke
war für Trott / Hau am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte wenig später indes Johannes Maisch beim 13:11, 11:3, 11:3 gegen Thomas Glaser. Es dauerte
eine Weile, bis Richard Preiser den Fünf-Satz-Sieg gegen Viktor Klein feiern konnte. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Reinhold Maisch gewann gegen Fabian Engel
mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Thomas
Kiederley beim 11:6, 11:7, 12:10 gegen Thomas Hanke. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Trott gegen Cedric Reining. Nicht einen
Satzgewinn überließ Guido Hau seinem Gegner Andreas Plaschke beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TV 1969 Roßdorf und des TTV Brachttal in die Box. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Johannes Maisch die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Thomas
Glaser zunächst nicht gut aus, so gewann Richard Preiser im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1969 Roßdorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Salmünster 1950 III am 04.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTV Brachttal wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
05.11.2022 gegen den TTV Gründau 1953 III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf

Doppel: Preiser / Kiederley 0:1, Maisch / Maisch 1:0, Trott / Hau 0:1 
Einzel: J. Maisch 2:0, R. Preiser 2:0, R. Maisch 1:0, T. Kiederley 1:0, M. Trott 1:0, G. Hau 1:0 

 TTV Brachttal
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Doppel: Klein / Hanke 0:1, Glaser / Reining 1:0, Engel / Plaschke 1:0 
Einzel: V. Klein 0:2, T. Glaser 0:2, T. Hanke 0:1, F. Engel 0:1, A. Plaschke 0:1, C. Reining 0:1


